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Herren Kreisliga

DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II : SV 1912 Klein-Gerau 
Freitag, 08.12.2023, 19:45 Uhr

Hardt bereitet der DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II den 
Weg zum Teamerfolg

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die DJK SG
Eintr. 1925 Rüsselsheim II das Spiel in der Herren Kreisliga gegen den SV 1912 Klein-Gerau am
Freitagabend mit 9:7 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Freitag 4 Stunden ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt
erzielte das Doppel Kallus / Hardt im 9. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch
die Gastmannschaft unter Einsatzes von Ersatzspielern spielte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Mit 3:1 hatten Kallus / Hardt im Doppel gegen Hartlaub /
Kletsch die Nase vorn. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten indes Stichter / Bierach letztlich
parat, um Reinheimer / Ribbe final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das
musste man neidlos anerkennen. Eine schmerzhafte Niederlage gab es im Anschluss für Göttert /
Krifka beim 13:11, 9:11, 11:6, 8:11, 6:11 gegen Becker / Doval-Cezanne. Nach den ersten Doppeln
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:2 an den Tisch. 2:3 endete das Einzel zwischen Jaromir Kallus und Kerstin Ribbe aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Auf Messers Schneide stand wenig später das Spiel zwischen Volker
Stichter und Uwe Reinheimer, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Stichter ein
sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Reinheimer endete. Beim Spielstand von 1:4
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Überzeugend war der 3:0-Erfolg
von Wolfgang Hardt gegen Karl-Heinz Becker. 2:3 hieß es am Ende, als Tina Krifka und Michael
Hartlaub sich am Tisch gegenüber standen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Unterschied. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Kaum gefährdet war dagegen der
3:0-Erfolg von Peter Bierach wenig später gegen Jamie Kletsch. Einen eher schnellen Punkt für
seine Mannschaft holte daraufhin Ernst Göttert beim 3:0 gegen Luis-Manuel Doval-Cezanne. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler der DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II und des SV
1912 Klein-Gerau. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jaromir Kallus beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Uwe Reinheimer. Das musste man neidlos anerkennen. Glücklich über seinen Fünf-
Satz-Sieg gegen Kerstin Ribbe war anschließend wiederum der Gastgeber Volker Stichter. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wolfgang Hardt war im Einzel gegen Michael
Hartlaub nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Durch diesen Sieg liegt die bisherige
Saison-Bilanz von Hardt nun bei 3:5. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Tina Krifka ihrem Gegner Karl-Heinz Becker
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Krifka nun bei 0:9, während Becker bislang 2 Siege und 2 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Zwar brachte Luis-Manuel Doval-Cezanne Peter Bierach phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Peter Bierach mit 3:1 durch. Kaum gefährdet war der Erfolg
in drei Sätzen von Ernst Göttert wenig später gegen Jamie Kletsch. Somit hat Göttert nun 7 Siege
und 3 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende
eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
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Auf Messers Schneide stand danach das Spiel zwischen Kallus / Hardt und Reinheimer / Ribbe, ehe
sich die Gastgeber mit 7:11, 12:10, 11:7, 11:13, 11:8 durchsetzen konnten. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Erfolg heißt es für die DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II nun an diesen Erfolg
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV 1896 Gernsheim III am 02.02.2024 möglichst
erneut positiv zu gestalten. Das Team des SV 1912 Klein-Gerau wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 26.01.2024 gegen den TV 1846 Groß-Gerau II erneut versuchen, Punkte
einzufahren.

 Statistik:
 DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II

Doppel: Kallus / Hardt 2:0, Stichter / Bierach 0:1, Göttert / Krifka 0:1 
Einzel: J. Kallus 0:2, V. Stichter 1:1, W. Hardt 2:0, T. Krifka 0:2, P. Bierach 2:0, E. Göttert 2:0 

 SV 1912 Klein-Gerau
Doppel: Reinheimer / Ribbe 1:1, Hartlaub / Kletsch 0:1, Becker / Doval-Cezanne 1:0 
Einzel: U. Reinheimer 2:0, K. Ribbe 1:1, M. Hartlaub 1:1, K. Becker 1:1, L. Doval-Cezanne 0:2, J.
Kletsch 0:2


